
 Wald und Holz NRW 
 

besetzt 
 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

befristet für 1 Jahr 
 

6 Funktionen (m/w/d) 
zur Unterstützung des Wildschadensmonitorings 

des Landes NRW 

Der Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen betreut als Einheitsforstver-
waltung mit 15 in der Fläche zuständigen Regionalforstämtern als Dienstleister rund 
364.000 ha privaten und kommunalen Waldbesitz und bewirtschaftet ca. 120.000 ha 
landeseigene Waldflächen. Darüber hinaus gehört zu Wald und Holz NRW der Natio-
nalpark Eifel. Wald und Holz NRW ist ferner landesweit für die Wahrnehmung von 
hoheitlichen Aufgaben nach dem Landesforst- und Gemeinschaftswaldgesetz im Wald 
aller Besitzarten zuständig.  
 
Zu den besonderen Aufgaben von Wald und Holz NRW zählt die Erhaltung des Waldes 
und das Erstellen von Gutachten zu Verbissschäden an Jungpflanzen nach § 22 (5) 
LJG NRW. Für diese Aufgabe stellt Wald und Holz nach der Großkalamität der ver-
gangenen Jahre Unterstützungskräfte ein. 
 
Dienstort: Eitorf, Lüdenscheid, Olpe, Rüthen, Bad Driburg oder Gelsenkirchen  
 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
 

 Mitwirkung bei der Vorbereitung der Verbissaufnahme für das Frühjahr 2024 (Über-
prüfung und Anpassung der Sach- und Geodaten der amtlichen Jagdbezirke; Se-
lektion der zu begutachtenden Jagdbezirke) 

 Mitwirkung bei der Verbissaufnahme im Frühjahr 2024 (Vorstratifikation der Aufnah-
mepunkte; Außenaufnahmen nach den Vorgaben der aktuell gültigen Aufnahmean-
weisung) 

 Eigenständige Erstellung von Verbissgutachten der Aufnahmen 2023 und 2024 

 Weitere Aufgaben im Einzelfall 
 
 
Fachliches Anforderungsprofil: 
 

 abgeschlossenes Diplom- / Bachelor- / Masterstudium der Forstwirtschaft / 
Forstwissenschaft 

 erfolgreich absolvierte Prüfung zum/r staatlich geprüften Forsttechniker/in 

 erfolgreich absolvierte Prüfung zum/r Forstwirtschaftsmeister/in oder Revier-
jagdmeister/in 

 Erfolgreich abgelegte Prüfung zur Erlangung des Jagdscheines nach BJagdG 
wünschenswert 



 Kompetente Verwendung der deutschen Sprache (mind. Level C1) 

 Fahrerlaubnis Führerschein Klasse B oder Klasse A ist erforderlich, da das 
eigne KFZ/Motorrad gegen Kostenerstattung eingesetzt werden soll 

 
 
Persönliches Anforderungsprofil: 
 

 Ausgeprägte Eigeninitiative 

 Bereitschaft zur Nutzung eines außendiensttauglichen Tablet-Computers 

 Teamfähigkeit, Koordinations- und Kommunikationsfähigkeit 

 Bereitschaft zu Dienstreisen innerhalb des Regionalforstamts unter Nutzung des ei-
genen Kraftfahrzeugs gegen Kostenerstattung nach den Regelungen des Landes-
reisekostengesetzes 

 
 
Wir bieten Ihnen: 
 
Die Stelle ist bei Vorliegen der entsprechenden beruflichen Qualifikation und funkti-
onsbezogenem Einsatz nach Entgeltgruppe 9a TV-L bzw. Entgeltgruppe 9b TV-L be-
wertet. 
 
Darüber hinaus bietet Wald und Holz NRW  

 eine neue berufliche Herausforderung mit verantwortungsvollen und vielseitigen 
Aufgaben  

 eine flexible Arbeitszeitregelung  

 eine moderne EDV-Ausstattung  

 eine Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst (VBL) für Tarifbeschäftigte  

 ein breites Angebot im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements  

 ein attraktives Fortbildungsangebot  

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf  

 30 Tage Erholungsurlaub pro Jahr gemäß § 26 TV-L 

 Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L 

 vermögenswirksame Leistungen 

 ein vergünstigtes Deutschland-Ticket 

 
 
Ihre Bewerbung: 
 
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das sich an-
schließende Auswahlverfahren beinhaltet ein teilstrukturiertes Interview. 
 
Weiteres: 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewer-
bungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen 
Frauen noch unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt be-
rücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwie-
gen.  
 



Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt 
auch für Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch -Neuntes Buch- (SGB IX) 
oder für Personen, die danach gleichstellt werden können (Grad der Behinderung von 
mindestens 30). 
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshinter-
grund. 
 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail unter Angabe des Aktenzei-
chens: „Wildschadensmonitoring“ bis zum 28.01.2024 (Eingang bei meiner Dienst-
stelle) an: 
 

bewerbung@wald-und-holz.nrw.de 
 

 
Ich bitte Sie zu beachten, dass cloud-gestützte Bewerbungen oder solche, die kompri-
mierte Dateien enthalten, aus Sicherheitsgründen nicht berücksichtigt werden können. 
 
Für Rückfragen im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren steht Ihnen Herr 
Bölscher (Tel.: 0251/91797-126), für Auskünfte zum Aufgabenzuschnitt und zum An-
forderungsprofil der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen Herr Hartwig Dolgner (Tel.: 
0251/91797-321) oder Herr Hannes Lenke (Tel.: 0251/91797-279) zur Verfügung. 
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